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XX. Sahrgang

s
Dolitifhe Lundfdan,
Dentidies RNeid.

Berlin, 9. Mg,
ojadbowsfy — amtdmiide?”, jo fragt
* tm Anjhlug an die Wittheilung bes
af ©raf Pofadowsty sur Bebebung feiner
nervdfen Abipannung demnddit eine ldngere Urlaubsreife
nad) dem Semmering antreten werde.  Die ,Stantdd, Jtg.*
Bat bisher an bem Stactéiclretdr feine nervdfe Abjpannung,
wohl aber eine auffallende Fernbaltung von den eidstags-
debatten wobrgenommen und ift geneigt, ben eigentlichen
Sinn der Mittheilung iiber den Buftand bes Staatsjefretdrs
jwifden den Beilen gu lefen.

Die Berathung der ,lex Heinge” nebft den
Yntrdgen Rintelen und Fabr. v. Stumm u dem  gleiden
Thema Datte geftern ben Sigungsjaal ded Reidstages frarker
al8 fonft, die Tribiinen vollfidndig gefiillt. Etaatsjebretdr
Nieberding exfldrte tm Namen der Regierung, daf diefe dem
jogenannten Arbeiferparagraphen nid)t suftimmen werde, eben=
fo aud) nicht den gegen die SKunjt und Literatur geridteten
Beftimmungen des Jentrums.  Da  aber nad) den Auss
loffungen bes Bentrumsrcdners, bdes Ubgeordnetew Roeren,
biefe Partei faum auf ihre Anirdge verzihten diivite, fo er:
jbetnen >te Ausfidten auf ein Juitandefommen bde¢ Gefehes
abamals jehr gering. Der Freiherr v. Stumm trat bei der
Begritndung feines Antrages (jtrengere Veftrafung ber Sitts
liyfertoverbrecien gegen Kinber) fiiv bedingte Pritgelftrafe
e, ebenfo ber Fonjervative Redner Himburg. Der nationale
liberale RAbgcordrete Cndemann wies auf bie fittlihen Jue
ftande friiberer Beften Hin unbd viditete, ohne den Namen ju
nernen, den nid)te weniger ald frommen Scdluf feiner Reve
gegent jeinen Fraftionsetollegen Wanjde, der ihn leider nidt
horen fonnte, da er erft fpdter im Saace eridhien. Der Ab=
geordnete Bebel fibernahm es daher, Herrn Paajde davon
in Stenntnif ju fegen, daf auf ihn die NRede des Herrn
Cndemann cbgegtelt habe. Bebel hob bervor, daf aud auf
bem @ebiete der Sittlidteit mit pweterlet Viag gemefien
werbe. Al$ er dabei die Vegnadigung eines wegen Sittlidys
Teiteverbredens verurtheilten Rommergienvatys dburch den Prings
tegenten von Bayern erwihnte, verfiindete der Pudfivent
Grof Ballefirem als newen tes, baf bdas Begnadigungdredit
bder deutjen Fiirften nicyt fritifict werden dinfe. Die Vor-
lage und Dbie Antrdge aurden Ddaun an eine Kommiijjion

(5}
S8

von 21 Mitgliedern verwiefen. Den Schluf ber Sibung
bilbeten Waplpriifungen. Unter ben gepuiiften Wablen be-
fand fid) die die des Herrn Stdder, itber welde nod Cre
hebungen jdmweben. Heute fiehen der Kolonialetat und ber
Gtat des Auswirtigen Amiesd auf der Tagedordnung.

— Die Diterferien besd Abgeordnetenhaufes
werben vom 23. Mdry bis 11. April dauern

— Am 1. April b. J. tritt sum deutjden Cifenbahne
gittertarif, Theil I ber Nadtrag I in Krajt, durd bden
3ahlreiche und widitige Berfehrserleidhterungen eine
gefiibrt wevden.  gFiir bie Artifel Bienen, Brod, Butter, Fijche
(lebende, frifde und gerduderte), Mujdel- und Shalthieve
aus Der See, bejtinnmte friidhe Gemiife (gritne Bobnen, griine
Grbjen, Salat, Gurten, Spinat), Wild, frifide Beeren unbd
frijhes bRt (mit Ausnahme von Sitdfriichten) tritt ein Eils
gut:Spectaltarif in Kraft, ber die eilgutmdpige Befdrverung
st Den gemdhnlidn Jracdtgutidgen auf allen deutjden Eijens
bafnen gewdhrleifiet, wihrend bisker nur fir eingelne diejer
Sxtifel nach bem Grmeffen der Gifenbahnvermaltungen Trans:
portvergiinftigungen  gewdhrt wurden,  Die  Auflieferung
ber Sendungen muf mittelft Cilfeadtbriefes erfolgen. Als
hauptiadlihe Aenderungen fommen jonfi nod) in VBetradt
die Berjepung fammilider Futtermittel bes Spesialtarifs IT
in den Gpegtaltarif III jowie die Ermdfigurg ber Fradten
fiie Ammoniafaloun im Felle der Ausfuhr, Baugerdth)daften,
Borfalt, Frithbeetienfier, geriffene Filzabjdnigel, entfettete
Klauen und Hufe, Moos.

Franfreidy.

— Paris, 8. Marz. Aus Gferhazy’s Cnthil.
lungen, sweiter Theil, ift nod) als bejonderd fenjationell
der Abjchnitt itber den Tod Henry's hervorzubeben. Die
Efterbasy fchen Ungaben Deftatinen, was ja iibrigens allgemein
als wabridyeinlicy galt, doff Dder Oberft Henry nidt von
eigener Dand geftorben, jondewnermorvet worden ift. Efters
fagy verfidert, tafy die angeblihen Gefidndnifie Henty’s
allen Fegeln entgegen nidit unterzeichnet wurden. Eu deutet
alio an, baf man in Henry IJemanden unjdadlid madyen
mupte, ber eventuell, wie der brave Gfterhajy aus der Saule
jhwaten fonnte und viel mehr wubte al8 diefer o haben
wir die Beifeitejbaffung dief. 8 Mannes von Anfang an aufs
gefapt.

— Paris, 9. Méry  Jn Saden Déroulede- Ha=
bert ijt bie Mnterfjudiung abgefdioffen. Jm Raufe der réddhfien
Wodje wird durd) den Unterfudungsridiier entjdjieden werden.

ob bie vom Grogenwahn geplagten Attentdter vor den Senat,

al8 Ausnabhmegeridht in grofen Staatsprojefien, ober vor das

orbentlicge ®ericjt geftellt werden jollen, wo wman fie viele

leicit wegen etwas dhnlichem wie ,groben lnfugs” abfivaft.

Paris, 9. Mirg. Die Unterfucdjung iiber die

Pulveverplofion in Toulen ift refultatlos verlaufen.
Jtalien.

— %Rom, 9. Mirz. China giebt Jtalien gegenitber
Hein bei. TWie die ,ZTribuna aus Lonbdon erfaht, theilte
der englijbe Gejandte in Peling, Macdonald, der englijden
Regierung mit, der Chef der chinefijhen Regierung habe ihn
gebeten, bem italienijyen Gefandten be Martino das lebhaite
Bedauern audzudritden, daff de Martino die Weigerung, feine
Jote entgeq als Beleidigung fgefafit babe.
Die dineftihe Regierung wive bereit, fih bel de Martino
ybriftlid au entidulbigen. Die ,ZJribuna’ fiigt hingu, die
Gatjhulbigungen fonnten erff dann angenommen werden,
wenn bdie dyinefijde Negicrung die LWiebervorlegung ber
italienijdien Jiote verlange und die verfohnlidfien Jntentionen
erfennen faffe. Die ,Jtalte” theilt mis, die amtliden Kreife
jeten {ibergeugt, Daf die Angelegenbeit nod) vor Adlauf eined
Monats endgiltig geregelt werden wird. — Der Umjdwung
der Meinungen in Pefing finbet feine Grildrung darin, dak
bie @hinefen inzwijden von einem verbingnifvollen Jrrihum
juriicfgefommen find, Sie Datten auf eine Riidendedung
burd) Rufland und Franfreich gevedmet, follen aber dann
Mittheilungen empfangen haben, welde diefe Jlufion graujam
gerftouten.  Stalien witd elfo in aller Kinge aud) fein Stdd
Ghina haben. So etwas ift jest gropmadtemodern

Gugland.

— Qonbdon, 9. Marz. Wie bdie ,Times” melden,
werden bdie BVoranfdjlage fiiv die englijde Flotte fiir bas
Gtatsjahr 1899/1900 eine Grhdbung von ungefdhr 3
Millionen gegen Ddiejenigen fiix 1898/99 aufweifen. Das
Rarlament wird daher um die Vewilligung ven nabeju 28
Millionen erjudt werden. Dian beabfichtigt, die gegenwdrtige
Gffettivftir’e um 4000 bis 5000 Mann zu erhdhen, der
grofte Thetl der Neuforderung ift jedod) filr den Bau von
Sdiffen beftimmt,

Spanien.

— Mabdrid, 9. Marg. Jur Berubigung ber aus
Ruba juriidgefehrten Truppen ordnete der Kriegéminifter die
fofortige Aussahlung des viidftanvigen Soldes an. — Hiodjte
Beit!

Blanficiimpfe.
Qumoreste von Gujtab vou Hartenfeld.
2 (Radpdruc verboten.)

Sdymolle jucte die Acdbjel. Jahlen! war feine latonijde

Antwort.,

,Den guten Rath fonnte id mir allein geben,” vief der
junge Mann drgerlidh und fubr in den enen Stiefel, ,wenn
Du nidgte befleres weift?”

»Diesmal nidt* — war die furge Crwiderung.

,Sdmolle, Faftotum, Du beft dod) fonft einen an-
figldgigen Kopf, denfe ein Viffel nad,” bat der Revafteur
und faltete die Hande mit einem wehmitthigen Husdruct, ,id
muf wabrhaftig das legte bergeben, wenn idy zahle.”

»®laub id) nid,” jagte Schmolle.

Das glaubft Du widt 2 Guftaw Krille war mit einem
©Sage vom Sofa auf und mit jwet Sigen, trog des einen
nur beioctten FuBes bei jeinem Pulte. Er jdlop dafjelbe
auf, jog die €chublade heraus, in weldjer ev fein Geld auf-
bewabrie, ‘nohm cin Padet Banfroten hervor und dblte
lout: G, gwet, drei — bis ywanyig. ,Stehft Du, Schmolle,
louter Fiinfmarf Seeine! und die fo weggeben gu milffen an
eine 1eiche alte Jumpfer, die fich bielleicht einen Papaget dafiic
fauft, oder ein Bologneferhiindeyen — €3 ift jum rajend
werden,

~ pmumer faltbliitig, meinte bns Faftotum, weldes fid)
Widfend gendbert hatte, und mit jidijhem Scharjblide das
Bapiergeld mufterte, plouter  Finfmart-Sdeine jollen dag
fein, da ift ja emer bon Hundert,” und mit fpigen Fingarn
08 er den verftudien aud ber Mitte feiner geringen Vriiver.
3 Guflov Krille errdtbete ein gang Hein wenig, und griff
Yoftig nach feinem Scoge, ,Der 3dplt nidt mit, Shmolle,
ber hat fehon fewne Beftmumung.”

€0, bat fgon? fann mers denfen — bie fleine Beder,

wie?” und dag Fattotum jwinferte liftig mit ben Jltis:
duglein.

,d) babe eine Wette an fie verloren, in Ehan pagner,
und morgen auf dem Masfenball in der’ Centralballe foll
diefelbe eingeloft werden; wenn i) Qucien nur nidt jdon
bavon gefagt btte, fo fonnte fie watten bis” —

,Laffen €e je warten; Se find trarf geworden, miiffen
das Bett biiten. Gott, wud fe Mitleid baben de Hleine,
weidbersige Sdauiptelerin, wenn id ihr den traurigen Buftand
von bem Perin Doitor fo redt viihriam ausmale!”

,Das ginge — allerdings — fo liege es fid) maden;
aber der bittjche Wasterball, dex gortlidh amitfante bend —
alleg floten! ©dmolle, Das ijt gu bart, das ijt* — ,Ultra-
montan” ergingte Skmolle mit dem Auedrucd feiner hodfien
€ntritftung, ,faft fidh aber nid) dndern. Hier ift der andere
Stiefel.*

Guftav Krille lieh triibfelig den Kopf Binger, und 3og
ben andern Eticfel an. Da tlopfte es, und auf ein yweis
ftimmiges Oerein, fdob fi) em langer Arm mit etnem
Prifentiesbrett durd die Thih, weldem beveits Dder ausge-
firecfte Arm Sdmolles entgegenfam, ihn von feiner Laft
Defreiend und jugleid an metterem BVordringen hindernd.

,Der Kaffee fiir den Herrn Doftor,* fagte bas Fattotum
und fepte den Jeller mit einem Aeigbrdvchen und vie Decfels
taffe auf ben Fijd; ,find nod Briefe gu bejorgen 2*

Guftan Krille feufste. ,Der Geldbrief, Schmolle, weun’s
denn durdjaus fein mufg;* er nahm eincn Sdlud aus der
RKeffeetafie, Happerte einen Uugenblid naddentlid) mit dem
Theeloffel, jdblte abermals die jwangig Fin‘mart-Sdheine,
feufsie wieder und fedte fie dann in ein qrofes Couvert,
,Bleiten mir nur die hunvert Mart fitr laufenve Ausgaven
— 9de, WMastenbal! OF, i fonnte Ddiefe alte Jungfer mit
faltem Blute evwiirgen!*

,Bott, wollen €e ihr nich einjogen einen Hleinen Schred?
fragte Sdmolle, Edyreiben Se ihr nen emporten Brief, dap
e fe wollten verflagen wegen de perjdnliden Beleidigungen,

be fe Jbnen gugefiigt, Wie fann fe fjogen von ,Frei-
beuterei 2* Haben Se nidy immer die Abjicht gehadt, 3w
seblen? blove Bergeflidleit, nid)ts weiter; wer fann immer
in @ebanfen Haben jone Klcinigleiten, wie die Novelle von
ner alten Wamiell?*

,Sdmollel Du bift ein Genie! Ja, id will e einer
Brief jdhyreiben, einen Brief, in dem idh meine gange Galle
ablagern will. enghtigen will idy fie, daf 8 eine Luft ift;
of, warum fann id nidt dabei fein, wenn das Frauenzimmer
diefe Crgiiffe meiner Rache mit entfesten Bliden vom Papiere
ablieft. Wie fie die Hanve finten lafjen wird, wenn id ihe
brohe mit Antitel — fo und jo — des Strafgefefbudes,
wie ihre Wangen erbleichen werden — — —*

. SJa, der Blauftrumpf wird fid) verférben,” warf Sdymolle
ein. ,Wenn id von Klage und Redydanmalt rede; was
meinft Du Scaymelle, follie fie wohl dad Geld fhleunigfi
wieder einpaden, und mid anflehn, um Ddiejen Preis Ddie
RKlage guviicdjunehmen?*
aber aud nidt”
fommt alles auf

— entgegnete das
ten Dobepuntt dee

,Miogli)y —
Fattotum , ,das
Ungft an”

,Ob, id will bie Anght jum Uebertoden bringen, verlah
Did) drauf. Radje muf th haben, Rade fiic den verlorenen
Dastenball,” und der junge Mann warf fid) heftig auf einen
€tubl, trant mit einem Buge feine Tafle leer, that einen
Triftigen Bif in das Weikbrodden, und ergriff daun Ddie
Feder, um mit fliegenter Haft jwei Seiten eined fehr diinnen
Briejbogens voli u fdreiben, den er ju den Marfideinen
ing Covvert ftedte, dafjelbe bdarauf verfiegelnd und adiej=
fierend.

JUnfrantiett2* fragte Sdmolle, als ex den Brief in bex
Danbd bielt.

Fortiegung folgt.




Ghina.

— Peling, 9. Mirz. Von
Frage in Grvdgung gejogen,
aum offeren Hafen gu erkls
Letfe u mhu Dern, daf
werbe.

ben Ghi
rathjam

4+ Jn ber vor
Sipung, beren Befchlin

vergang nen Mittwody Abe
Kenntnifp brachten, wahm
unferm Bedavern BVeranlaffur

geger fene - fritifche
lmmm vorigen rejumirten Lui 1}
Sffentlidung besogen.  Bu
Denn faft will e¢ uns fche §
Annahme augge gangen, s Tiare Imn hc ei
iptechung der Goll
alg vielmehr auf
verjtindnif.  Wenu wir un
Doting Giber die vt der teverdife
ftanden extidren fonnton, fo lag ®
bie ung nadh Allem, w08 wir biehe
verdffentlichungen cuferhald Go
aur Rt berausforvern mufp 9
(Brengcu biejer’ in verlefenter ober gar
fiberichritten gu haben, whd man 8 bei
im Gunft wobl frhwerlich vorgumerfen ver
wir nun einer Beridtigung, von der Har D
vorgeftrigen Lxﬂmmg fprad, Raum geben fullien, \fr
nidt redt flov 3 lafien fid im concreten Falle bodh
jene Aeuferungen nd htig ftellen, bie wir in hatjachiiy
xldmger Welfe mnbcrwgtbm batten, Das ift nidht ver
gewefen; denn wir haben in unferm Fritijchen )xenn
Der i)onngu{;en Publifationg-Anliindigung _nur in i
Rede gejproden und gwir in bieler Form: yoer Gat
folle im nachfen Jahre gum Theil verdffentlict "wevven.
Davin  lag Feine thatlddliche Unridtipteit, aljo DHaben
wir nidts ju  beridtigen. Was  wir fum'r ither  bie
Gtate:Bervffentlidung fogten, war unferer eigene Metnung,
iiber die ung RNiemand cine Veridtiguny efngujenden ficd cr-
lauben wird; im iibrigen haben wir fdion oben befiritten,
bafi wiv mit unienx Worten b. b, unferer RKritif, vie (brcwu
e Gilaubten fiberfritten. Daf es 1ins ierv lag, dem
Magifirat bei einer muw jum Theil erfolgenden Publication
des Gtats Bexduntelungsmode guzuidyieben, haben wir fthon in
unjerer Nr. 36 vom 4. Wdry lang und  breit exflict und
ebendafelbft unfere pielleid)t ctwas Harten Heufierungen,
um  unridhtigen  Auffaffungen  fofort und entichicben

31t Dbegegren, in formal abmildernbem und ridytigftellenbem
Sinne commentirt, obgleidh von einem mapgebendem Jwang
Iwb

au  biefer Mafnahme Ffeine NReve fein tonnte.

Dem warf uné nun Herr Doring vorgeftern vor, wit
gar von Wertufdjung gefprochen! Wir wbrn s in
Wahrung unferer Interefferi fomohl, als aud) zum Steuer
ber Wabrheit gendihigt, bdiefe AeuBerung gang entidhieren
guriidguweifen! Jeber, ber unfern Artifel in Nr. 35 gelelen,
nur gang oberflddlic) gelefen, wicd un thm ebenfowerio wie
in ber vefumirten Collegien-Kritit vom Tae guvor den Ausdruct
Lertujdung aut finben vermigen. Jm  Gegentheil, er wird
den Cinbruct gewonnen Haben, baf wir tyatiaclid  emitlic
ung miihfen, der Auslequng, ol folten unfere Waorte oen
Magifivat quafi anflagen, die Spite abjubreden. Da ung
Herr Doving nicht nur Motive, fondern direct Worte ufdiod,
bie wir garnidyt gebraudt, Tonnten wir nng ja nun edenfulls
mit Beridtigunasgeliiften fragen. — Laf man thatjidchlih nue
eite theilweife Verdffentliciung vornehmen wil,  bat Herr
Diting in feiner Erildiung vom Vhttwod fbon durd) dle

ent, baf von einer ,Spect
Branbdenburger Mufter-Bi
lnwmr‘“ exweiterte

firung”

amit ift bie
mdmmt u”’

and L,Luhren
vitif fein  fann,

8 gefehen haben!
tebenten, bap felbft Reidstauss und
gen ebenfo  wie anbere  bffentlice
¢ Dx: Stritit anheimfallen

Bertrauendmann

aftlidien
(3]

nn, und jum
irger Auguft Panide

tiong: Gefddaft wird voraus ’mt‘trb in u*]*rem Kreije wie
folpt Rattfinden: in Gommern vom 5. big 7. AUpril, in Los
burg am 8. und .10. April, in Ziefar vom 11. bis 12
Jprd, in Crafau am 13, April und in Burg vom 14. bis
pril,

-e- Giiterglitd, 9. Mary. Die neuliche Nachridyt daf
ber Amteausjhup ves Amtebesivls Whalternienburg den Hn-
ttag geftellt babe, an Stelle bes fo mweit (in Gomutern)
wobrnenden bicherigen Amtévorfiehers den Herrn Gutsbefiper
Deifner in Grop-Liibs su unferm Amtdvoriteher 1t ers
nernen, muf ein Jertum fein. Wohl aber hat vor Dionaten
bie IMehrhett der Ui itglieder des Amidausidufied den Herrn
Gutehefier  einge bier vorgejdlagen. Die Antwort bes
Herrn Regierunpdprdfidenten dariiber fieht nod aus. Mo
gebend fitr diefen Vorfdlag waren neben anberen Umftdnden
unbd ber groBen Gntfernung bie febr bedeutenden Hiefigen Anits-
untoften.  Hnftelle des etwa 3200 M. fest, su Ddenen dev
Kreid allerdinge 500 M. beitvigt, wiiche ein einheimijder Amts:
vorfteher nur 700 M. beanjpruden. — Wihrend frither
aus unferem Begif Niemand auf die Lifte derjenigen gefeht
war, die fabig jein follten, dag Wmt eines Amtevorfteherd zu
betleiden, find beflen jegt, wie wir suverldffig erfabren, gwet
gemitvdigt worden, ndmlich bie Qereen Gutsbefiger € anbd-
mann und Heinge in Gitterglitd.

>< Giiterglitd, 9. Mavy, Um den theils ihbriditen
thetl8 boswillig verbreiteten Geriidyten” entgegenjutreten, alé
Jet ber Plarramtstandidat Priepe hier wegen feiner Antheil-
nabme an verfdiedenen Bejdywerdea von feiner vorgefe hten
Behorde befiraft, wollen wiv bier auf Gwund fiderfter Nads
tidt ein fiir alle Mal fefiftellen, daff ber Genannte von
feiner Behorde in der Sathe irgend weldhe Sirafe oder aud
nur den gevmgpften Tabel erfahren Hat.

Sameri, 8. Mivg. Dec Bauunternehmer Heffe in
burg, der brer euten 9eubau ausfitet, it von der

Tarife gebetenn worben. Da biefelbe nicht gefhehen, haben
famtlide Maurer und Bauhandwerfer ‘an diefen Neubau die
Arbeit niedergelegt; gleitheitiy mwurbe die Speree verhangt.
Bie verlautet, paben die Maurer der Umgegend fidh jolidarijdh
exfldrt.

Yermifdtes.,

* Eine y[)ncvé S i
yd)ln\ye i
bie Runbe in allen §
madt und einen
hl‘:ﬁlld ]

Dpern

mit amiijantem
ren. Erydhlung gegenlictig
der englifhen  Dietropole
folg  erielt, " te fich
Directoren efner Londoner

Jaffoct
Bue und einem Dur
ager ab,  Der ¢
oren wegen eined Engagementdabjchluffes nady London
en worben, und man hatte verabredet, die B
dingungen .md) einem von Den Directoren in [
Diner su Ddebattiven.  Diefe lskmbu(vuv\g
inbung Ddarin, dab ber Tenor in dem Rufe
Heize u fle eines opulenten Mahles
mit wht minder opulel ng fehr empianglid) su
ein. Die beiden lauberger Doffter: auf biejem nicdht mebr
gewbhuliden Wege durd) bie NMadyt ves Weines auf den
Sdnger einguwitfen und mit hm, er etwes anges
féufelt fein werde, einen giinjtigen 2 B exgielen gu fdnnen.
Das Diner fand ]tau und, nad)dem darad) einige pridelnde
Beuve Cliquots ihrer Be{ttmmung sugefiihrt worden waren,
begarn  man vom Gejddft zu veben. Der Tenor [dnitt
fevody alle Priliminarien tundweg ab, indem ererildrte, daf
ev fite ein viermaliges Auftreten pro Wode 100 Pid. Sterl.
vetlange. Diefer Preis jdien den Directoren aber 3u  hod),
unbd fie‘fahen ein, daf ber Kiinftler nod) nidr in der
Stimmung war, die fie fiit den BVertragdabfchlug  als nithig
etadhteten.  Sie liefen darum, naddem fie {idh - verftandnifs
innig- mit ben Augen jugepwindert, nod) einige weitere, golds
gefronte  Jlajden anfabren und wieder wurde Blas auf
®las hinabgegofen. Mit gebeimer Freude conftativien fie,
bafy die fangesjreudige Rehle einen gany fabelhaften Durft
eatwidfelte und die Freube {dlug in ein triumphivendes
Ladeln um, als fie lmlb bavauf erfannten, daf ber Singer
einen berben Scdwibs weg bHatte.  Jest fhien ihren der
groe Moment gefommen, bdie @agefrage auiz Tapet su
bringen, und o gejhah es bena aud), Wer aber Defchreibt
ihr Gnifeen, al8 der frunfene Held vom Hohen € nunmehr
fiir - bret  Borftellungen pro  Woch)e 200 Piund Sterling
forderte! Da ihnen einlencitete, dap der Champagner nidt
die gewiinfdite Wirfung hervorbringen wiirde, bejdlofen fie,
bas giobe Gefbiiy fpielen gu laffen, und Brandy, Whisty
und Chartveufe wurden aufgetragen,  Nidt lange bdanad)
.begannen bie evlen Jiige ded Sdngers wie RKarfunfeln zu
glithen, aber aud) die beiven Directoren merbten, dag fie nicht
mehr gang ohne waren.  Witternadt war langft voriiber,
ale ber Tenor fid jum Aufbreden anjdyicite. Sid) exhebend,
ftief er lallend Bevoor: ,Aeine Hervenr, '8 Beit yunt Sehlafen=

f

gehen,  Aber laffen fie uné trogdem  worber unfer
Geicddit ins Reine bringen.  Jdh bin gern bereit, Jhnen

eine Canceffion 3u maden und proponire darum, fiiv 300
Pund Stexling weimal pro Wobe zu fingen.“ Begreiflicher-
weife Sdhnitten die beiden Directoren itber diefe abermals: er
hohte Forderung gang bverteufelt Defperate Gefichter, doch
wurde urter wiederholtem Aufgup nidit deftoweniger nod
heriiber und binitber parlamentict, jo lange bis der Sdnger
fiir ein einmaliges Auftreten pro Wode 400 Pfund &terl,
beanfpruste. Das ging nur dem edlen Baare o mdadtig
itber die Hutfdnur, dah das eintraf, “was oft im Leben ges
fdieht, wenn Ginem etwas {dief gebt: Der Galgenhumor
bra®h hervor. Jn folliter Baune wurde zunt fo und fooielten
Deale jum Champagner gegriffen und wieder flof das ebdle

Lohn=ftommijfion juerft um Bewilligung bes diesjdahrigen

Nafp in Stromen. lim vier Uhr morgens aber fam pniid;en
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Den gary moBlos Bevaujdten ein Contract gu
bem der Fenor widjentlich 500 Pid. Stecl.
gar nidt fingen braudyt

als g
MDeozo“

nd, Der ju
eleben fith

und ihm
weit {ibe
Profefforen RNaloa
ftubt fette |

ven Klubs, gevieth
en Behorden und wanbdte fidh 1
fong, wo fid) fchon damals eine Kolor
Kaufmann, eiguete

Ba

jdon Pldne fite die Befreiung feines
lang war er Seefadett eines unter
ftebenden dyinefijchen RKriegaidiffes.
Hguinaldo aud) in Curopa aufaehalten, hat Lo
MWien und Mitnchen befudhyt und dort Bezichun,
lid) in militari{den Rveifen und ju Jngenieuren gefudt.
Nacy feiner Ritdlehr nad) Manila begann er alsbald eine
Bereinigung 3u bilden yur Befretung ber Philipptnen von
ber jpanifhen Qerrjdaft. Obwobhl er bamald ju den
fpanijhen Behorden in guten Besichungen ftand, unterbielt
ev beveits fiete BVerbindungen mit den in Honglong und
Guropa Dbefindlicen revolutiondren Glementen, und alé na
ber fdhdndliden Crichiehung des Didjters Joje Rizal der Ay
ftand auf allen Jnfeln in vollen Flammen ousbrad, war
Aguinaldbo ver anerfannte Fiihrer der Rebellfon.  Ev bhatte
beim Herannahen des Konfliftes mit Amerita die Sadlage
fofort erfannt, und al$ das amevifanijhe Gejhmader
Dougtong einlief, begriiten die Rapitine der Unionsjdyiffe
in bem Tagalen-Hauptling einen Bunvesgenojfen. 3 von
amerifantjher Seite witd anerfannt, daf Aguinaldo wajrend
Des Rreges durdy feine (Fdbigleit, ven Guerillafrieg u fithr
ber Union ein werthooller Bundesgenoffe war und nabh
nod) wegen ber zauberhaften Gemalt, die er iiber feine Land
leute bat, lange Beit den jepigen Ausbrud) der Feinojeligs
feiten verhindert hat.

* Tod nad) dem Grwaden aus ber Narfoje.
Ju Qeipzig ift viefer Tage bder Fall, dafy Zeine RNartofe
vollftdndig normal verlduft und ber Tod des Patienten exit
nad) deflen Srmadhen leintritt, in Dder gahndryilidhen Abiheis
Tung ber dirurgijgen Untoerfitdteflinit vorgefommen. Der
Leiter bes Jnitituts, Prof. Dr. Frievrid, gievt daviiber feivft
befannt, daf eine junge Ameritanerin, die fonjervatorijtia
rdulein Iba Piecaanfa aus Newyort, die Nawoje in ver
iiblichen Weile erhalien habe, und dah die Entfernung eines
Babues  und einer Wurzel glatt von Statien gegans
gen jei. Die Narfofe fei ohne alle Befonderyeiten verlanjen
und habe nur s/4 Minuten gedauert. Die Kiante fei erwact
und ber Avzt bei Seite gegangen, um fid 3 wajdhen; bet
einem gelegentliden Blid riimdrts habe er bemertt, daf die
RKranfe ohnmdstis ju werben jdien. Sie fei nun lang hin:
gelegt worden, und der erfte Affijtenzarst der Poliblinit Hhabe
Beijtand geleifiet.  Gr felbft — Profeffor Fuieoris fei aus
bem DOperationsfaal, wo er bejddftigt gewefen, jojort herveis
gerufen worden, habe aber nur ben bereild eingelrelenen
Zobd feititellen tonnen. Die Haut ver Kranten habe gapl-
teide MovphiuneCinjtichfellen gezeigt und in den Kieidstn
Babe fidy eine leere Morphiumflaitye gefunben. Die Kranfe
fei clis Worphiniftin gewefen. Die vom pathologi den Jne
fiitut gewiinjdyte Obdutiion der Leicse fei von den Angehdrigen
nidht gefraitet worden. Huf dem der Vehirde ausgeliejerien
Leidenfdyein fei eingetragen: ,Sahnegtratiion und Jiarioje;
9?‘11&9““‘"8 nad) bereits erfolgtem Crwadjen aus der Nare
Toje,

* Gine Reform der Damentneipen jdeint fig
in Balin allmdhli) angubahren. Als vor einigen Jahrea
ein Gajtmirth im Siidwe ten den Berjud) madte, eine Kellneriae
Ineipe nad) fiiddenticher Art mit ,wirthdy anjtdndiger” weibs
licher Bedienung einguricyten, mufite ev bald ecjabren, dag
die Berliner, an die Lofale fm Jeien bder rothlien Las
terne mit ,gweitem Gingang vom Flur gewdyni, jeinem
Suftitut nur geringes Interefie entgegenbradten. Die |olive
Damentneipe mufte bald ihre Prorten mweg mangelnden
Bufprudis jdlieben. Dod) wirtte diejer Mif fetneswegs
abjdyredend.  Gingelne Reformatoren auf diefem Gediet tamen
nun auf den @edanlen, junddfit von den fiiv Qofale jolyer
At dblidhenRaumlicdteiten, bem Dalbduntel, ven oielen Nijdea
und lonfdigen Plapden gan; abjufehen und - gleidseitiy
Dem Buge der Beit folgend, den Grof: und Mafjenbetite
eingufithren. Und fie hatten fich) nicit vervedmet; mit Dde
Beit begann das Publifum bes beriidtigten, aber wenig abe
abwedslungsreidyen Animirtneipwefens miive, den anfidndigen
Damentneipen Gejhmadt abjugewinnen. In lepter Seit jud
in ben verjdiedenen Stadttheilen Cofale mit weiblicher Biz
dienung entftanden, in bdenen ba3 ,Animiven” fowie Ddas
Lrinfen mit den Gdjten, wie 3ahlreiche Platate bejagen, den
Rellnerinnen ftreng verboten ift.  Gleidyeitig last fich) aus
¢ine nidyt unerheblige bnahme der: Animictnetpen feftirellen.

* om BVater dem Gatten entfirhrt wude die
21jdhrige Sdottin Jeffie  Griffith, Tochter ved Capitdns

=

nagie, fagt ir

entlichen

®
Sleidyen
und  Biveljpriichen  bemal
mittel aufbewabir. Heute noh befind
ige foftbare

angp
eid

Floveny  dera Seji Damals bildeten Ddie
Apothefer eive ne  Bur vie Banner und Wappen
fihrien. Jn Deut 0 treten Die Apothefer jum erften:
mal tm 13. Jabrhunvert euf, fo witd im Jahre 1238 in

Litbeet ein Gerardu
Beit waven bie HApot
bildeten alip bierdu:
ves 15, Jahrhund
Privilegien, fo 3. B. ir

odhnt. Aud in diefer

e it und
1 feine Bunjt; im Saufe
bie Apotheter gemifje
(tiemand aufer ihnen

mit Soafeft over gejdrbtem handeln durfte ober
aud) in Stendal, wo fie ju jeb Jeujahr ven beiven
Biivgermetjtarn , Mavgipan urd 1 [iefern Batten,

Auy Klagen gegen die U
malé laut, und mande alten § riften exzdhlen nur uft
ju deutliy Gefdidyien davon, wie ,theuer die Aldhannes”
feien, und wie oft fie 1rog ibrer hoyen Preife dennod ,gang
gewifjenlos mit der Argney Beirng iibien !

* Cine Milliarbe Minuten,
blatt” javeibt: ,Bei dem nahen Beginn des wanzigften
Jahchunverts mochten wir auf eiven Umijtand eufmerfiam
maden, an den wohl nur von Wenigen gedadt wird, Es
ift oies Ddie Vollendung bder erjien iarde Minuten fert
B Seitvecu ¢ oberflachliher St dgurg
¢twa am 30. April,
Bielleibt forinen Ddiej
auf dieje intereffo
drungen  3u veran-
t, tann nadrednen.
en in JIndten find
1 Bdhlung  gab
rheivateteRmbe: diejweniger
¥ Alter von unter
¢ Wittwen und

en bereits jhon Dda:

Das Wiener , Frembens

Betlen vagu beitragen, die W
K yatf 3u leafen nnd g
i

* Bum Capite
folgenbe Bublen intere
es Dajetbitinabesu]ijpatie
ais neun Jabhre maren.
15 Japrenalt

oamit, nadg ihrev  Jugend, 3u
lebenslang

* Der )
in Frantreid) Das voriibergebend
fien eie Aujtceten efanntlih 18

Wedry 1871 und w
die Erinner

it

verjamm vern Stddten b
wad) balten.

* Upothete ju engeln.” Gin Biirger
in Milwautee erbielt oden aus Deutjidland
v hod)it eigenartiges enf von

Schwiegervater, der
Pader entyielt eine
apotpele fitc pafiionic
ote Vundrift: |, Apothele yu
Wedictuflajden fiir folgend
Jrogier, jitr Leiwenredner, fur Pechodgel, fitr Glidspilze mit
gropem Schwein und jiiv Kiebige. § lepteve find @it
pillen angeordnet. RNatitrlid befinden i in der Hausapothete
aud) Karten uud die Statregeln. Das Gejdhent vief unter
den ©cxt=Onfeln im  amevifanijden Bie-Athen, die s u

et Apo;
v der i eing 8z
befand. Der Kafien trug
eln” und entprelt
Fiir  Maurer, - fiir

¢ in Gearm

any”,

feit Hervor; e# ift dod etwad

Fr. Strohby
Chraanavow:
Ang. K

i

Sobhn 1

o Sodhter 10

L.
q

Laridger]

140--145 0

farktberidde

9. Miary. ]
M. glatter englifd

M. Landgerite —— M. F
Pofer 140 — 146 M. fiir 1000
Magdeburg, 9. Mdg.
i i )

Landmeizen

.
her W

utteegerfie
kg.

Uik Roggen 140 —143 M. Ehevalier=

115—130

Weizen Shirlff 151 —1568

. Janhweizen 148—152 . Ropgen bis 146 M. Serfie
nfte 175 M. mittlere bis 164 . Braugerfte bis F m.
152 bis 116 M. Futiergerite —— M. DHafer

Burg, ‘l Mirz. Weizen 153—158 M., Roggen

142 — 144 ML, Serfte 145—155 M.,

Dajer 140— 146

iv 2000 Pfo. Peu 1,75—2,50 ML, Stroh 1,00—1.30

en, 92—100 ML, Kactoffeln

1,60—2.00 ML,

Bovausfidilide
Borausfihtlide

Weiterberidt.

Witterung am 1. WMarvs.

Kaltes, winviges, wedielnd bemblites Wetter mit NRegen.

Witterung

am 12

Wavs.

Abwedjelnd heitered und woltiges, etwas filtered Wetter

feine oder unbedeutene Niedcridlagen.

Waerfaud der Elbe.

beventet floe: — untes

6. Mirg

"

6. Mdry
14, "

t Rad

+ 0,33 7. Wity

» 0,18

Mitey

¥ e

" 1,28

»Sehr nahrhajt und fiiv Kvonte
3 ; “
jehr sutriglidy iR dev 3"11‘2’3.

(Prot. Dr. Exnst von
Berlin: , Handbuch der

34,900)¢ Salpeter, 81,10

piel, 140jg

Engel-Apstheke, B
| $one Kicise Sekrift Wber Asthuma, welche

eriin,

durch K. SaMfmans, Beriin B, Lel

Tieh wu benieben.

&f Br. R. Schiffmann’s

A sthma-Fulver

Geu suisererdentiichon Kefol dioses Pulvers
{ pigerstr.

0]o s84-amecikanisahar
Tiechender Kugslkolben,

||ist jetzt in den meisten Apotheken
Deutschlands zu haben.

We nicht vorriithig, wende man sich an die
Kanonierstr, 4.

enshitl, int

3¢, unentgel- |




,,&25 SlJtarf
Belohnung.

Auf dem Felbweg Leipfan-Liibs
find mir gehorende Uepfelbiinme
umgebrodyen worden. Wer mir bden
Thater fo nadiweift, daf i) ihn ge-
ridhtlich) beftrafen laffen fann, erhélt
obige Belohnung.

Ernst IMiihne,
Dorn birg . (El

Jdy beubfld, tige meine

Bocf-
Windmiihle

infolge meines wvorgeriicften Alters

3u verfaufen.
L. Jiefdye.

Pa.
Fivderfiedter Halk | X

ift am Montag aus der Lowry
31 haben bei
Friedvid Ruthe, Gommern

Brima

Bau- u. Diingehalk|=

verfenden gu billigften Preifen bie | 9

burd) Jnbetriebfeung eines neuen

Ringofens bebeutend vergroferten

und frachtgiinftig gelegenen
Suder’fden Kalfwerte

in Iﬁtfcrlmgtn (Proving Sachien.) | $

Rheumatismus,

Migriine, Afthma, Magen-, Leber:,
Nervenleiden, .ﬁamnnbmbcn Bein-
idyiden, Haut- u. Fraventrantheiten sc
Deilt aufGrund langj., erfolg. %atigf

Maassen,
homiopath. Praft, Mag debur
Alte Martt 33,1, geqentib.b, C:I]tmbbng

@pred}ft 9.5 llbr nud; htltﬂld!

Ziahne

und ganze Gebisse in Kantschuk,
Aluminium, auf Wunsch in einem
T.ag, ete. Alte schlechtsitzende Ge-
bisse werden unter Garantie mm-
gearbeitet. Reparaturen  in
klirzester Zeit.  Plomben.
Schmerzlos. Zahnoperationen.

Matz, approb. Zahnarat,
Magdeburg, Alte Ulrichst. 17.
Missige Prelse

Elmnaer D
Dux nnulnhnne qu

Bel mtrbm wie: UebelFei
Hufftofen, Groveden . wmm id)
nexvenleidend, hatte Schwindel, Ung
mmﬂnn!ﬁﬂ: ’J( @ebraud) von 16 §

tigl. midyeider mblbmm\ru
@mimnas; bclmnene fsuunn D, mum my gritndlid
ebeilt. Nabeve Austunft geby
atl Hapel, Xﬂollltkﬂuwﬂlnr n i} h\ Raln |)Tﬂ}

Stein Suitemmittel dbertrift
iKaisers

Brust-Carmellen.
2360 notariell beglaubigen|

Beugniffe  betveijenf
ben fidyeren Grfolg beigHuften §
Deiferteit, Catarrh undVer:|
fdleinnng.
Preid per Packet 25 Pig. bet
Otto Ruthe in Gommern

f - AR AR
Lilienmild=Ceife
bon Bergriann & Go., Radeb wi:zOredden
ift vovaitglich u. allbewdhrt jur Grlangung
einer jarien, mweifen aut und cines
ugtnbir fdhen, vofigen Teint fowie bie
efte emeﬂzgcn Sommerfprofien. & St.
50 PBf b
D“o Ruthe, Vreiteftr. 50.

- Hermann Tuch
Alte Nivimfiv, 6.
Aeltefted u. leiftungdfihiaites
Biuunfnrlc-@cidju[t
Magdeburgsd
Pianinod, treuzfaitig, ganzen Pane

fduction. |

Umgugéhnlbct follen i)JInmug,#btn
13, Miry b, I8, von BVormittags
9 Ujr ab, die der Frau Wittwe
Bunder im Haufe Kleine Schiigenftr.
No. 5 in Gommern gehirigen Gegens
fidnde Bffentlich meiftbietend gegen
Baargahlung verfauft werdben, als:

bivEenpolivte Mdbel, 1 Sdyreid

fecretiiv, 1 Somode, 1 Spiegel,

1 Sopha mitPferdehaaren gepoljtert,

19ngsiehtijd, 1 Bettitelle, 6Stiihle ;
ferner s

1 fief. pol. Qleiderjdyrant, 1 Kiiden-

idranf, 1 Neguintor, 1 Komode,

2 Tijdye, Bilber, 1 Bettitelle, Brett-

ftithle, 1 SRabe, 1 Wajdtifdh, 1

Nadyituhl 1 gr. fupf. Qejfel, 1

SHundewagen, 1 Sdyntttarre, 1 Korn:

fieh, 1  Sdyueidebant, ESenjen,

Drejder-Handwerfzeng, 1 Pferdes

raufe, 9 Stiid Hithuer . 1 Hahu

. berjdiedene m*btn Gegeufti

Pan

Greiﬁ‘?(uctiuuwor

xBrautpaaren
§1rheu Standes empfehle
x glu@huum und Bicken

:Mobel

ect, [)alhed)t und imitirt,

8 ebenfo

% Polstermdbel

8 tauft man gu bent benfbar billigften
Preifer.

§ Gigene Polferwehfiatt.

® Anfid)t gern geftattet.
¢ ue@ifdlecbriide 14,1, G,

® ﬁtaghe[mrg

lh‘hprzenzu Sie sich, dass meine
De ltuchlnnd

Deutschlands grosstos
Special-Fahurad-Versand-Hans.

Neue Ginfefedern,

ie fie bon ber Gand gerunft werben,
mit allen Daunen a Bfd. 1 40 Bf.,
nur tlein fortivte mit ulIm Daunen &
Pid. 1 M. 76 SBf &m geriffene mit allen
Daunen a Pfd. 2 WM. 756 Pf., befir ges
riffene mit allen Deunen, fehr zart, a
Ptd. 3 M. verfende gegen RNadnabhme,

wad nidyt gefallt, guvitd.

Ernst Gielisch,
Giinfemaftanftalt,
NenTrebbin (Oderbrud).

I" P urcel
A Magdeburg

, Deutsches Reichs-Patent.

Preiglifte I

Houpler Anker
dhwerfte Bantjdyrdnte.
Preiglifte I

wopecial®

fidhere einjacher ausgeftattete, dabet
fehr preiswerthe Privat- u. Gefdafts:
jdrénte franco Qieferung — Garantte

Loosa

inughthurgtor gmhrlnmm,
und der
o gllnblfahttnlntttm,
&tiid 3,30 M.,
find gu Gaben bet
clemaun & Frigide.

fiir flave Waare gavantirt, und nehmen

perrahmen, voller edler Tom, elaftijcye
©piclart von 450 Mart an.

§maug§neﬁtmgewng

ontag, den 13. Miir; cv., Bormittagd von 9

ab, verftetgere i) im ,Sajthoi sum Stern” hier,

150 Slaftyen diverfe wme (weif, tothu. Tokayet)

und eine Remontoiruhe
dffentlich meiftbietend gegen Baarzahhing.
Gommern den 10. Mirz 1899.

Faustmann, Geridisvolljicher.

die Riidye!
Dr. Detterd Badpulver,
Dr. Detters Vanille-Juder,
Dr. Oetferd Pudding Bulver
a 10 Pfi. Millionenfad) bewdhrte
Rezepte gratis von
Fr. Powe, Apotheter,

Die beste Kinderseife,
duferft mild und wohlthuend fitv jede
empfindlide  Haut, ift unbedingt
Bergmanns :!

Uhe

Buitermiich-8eife,

Viel Geld « <
& & sparemn Sie

in lhrem Haushalt durch stindige Verwendung von

Saccharin - Tablettoen,

(Fahlberg, List & Co. in Salbke-Westerhiisen a, E.)
dem besten, billigsten und gesiindesten Siissstoff.

Der Ersatz von ein FPfand Zucker
kostet nur§

| 10—-12 Plennige !

Zu haben in allen durch Saccharin-Plakate kenntlichen

Drogen:, Kolonial- und Materialwarenhand ungen.

bongu;h({; filr gacten, weifen Teint.
a ©f. 30 Pf. bei
Otto Ruthe, Breiteftr. 50.

 Jraveaidug,

drytlich wavm ~mpfohlen, abjolut fider
verfendet freo. 1 Dg. M. 200, Radn.,
discret Yesenlay:

Die beste Tinte it

Pelilzzanz-

T<%%§,

19 Andgeidnungen
Bu haben bet

Nesgma‘n z&? rifzsche.

und Bildi,
~“‘oeb'- C. & g rer,
(prov- Sachge,
‘o& o %) o ”//e,-
o

n \‘. D)
‘J)l ‘)it)cmmsn

ge
bnmhmdem

i Zelrling
fudyt fofort oder Ditern
Frauy Tud), Schmicdemeifter,
Elbenau.

Ginen Hurfdjen

1| fucht gu Ditern
A, oyer, Pregien,
Ginen zuverldiftgen
s s 't ¢
Arbeiter

fucht

BricoridygRuthe.

SfllllIZBllllﬂllS

der Elvlelrnhwhn"t, des Fhasefiinnendawe
e des FE wnd Eiefi
Herausgegeben unter Mitwirkun, 5 A
e it ok 1 ﬂ(u 2008170
Sepriethode es Tecnilums au Linfiad LS. Sedes der nac 7 Zelbfte
punteridytewerte it fic fiy BoUjtindig abyefdofen . Sttt e ey n Stufe.

Der Baugewerksmeister.{ Maschinenkonstrukteur.
Sandb. 3. Husbildung v, Baugewertsmeifers, | Hondoud g Ausb. v. MaGineutednitern w.
tedigiert v, D. Rarnadt.  Siejernng 60 J.

Ber Polier.Sm s

». Polieren u.
flein. Meifiern, red. v. O. Rarnad. b Lief. 60 J.

D. 4.
Der ﬂefbaulec/m//rer. ,,":g"; Der jhorztetl ror-

von . Semad:  Silenuns 60 3. ». Monteurew ic., v. D. farnad: mzv' 0%

Elekirotechnische Schule, Svh}sus s Smicinten,
| _ Gﬁm!l‘ﬁz Werte find IH. tn ‘ﬂlﬂt‘ll”tlﬂlinh!' 4 7 & ju Hoben. “Bg

e

bad L 6. i it ot upieeer tgtiget

e erindgl. & jedem
i g

288, o

+Sonftruttenren, ved.v. D. Rarnad. & Lief. 60

Der Werkmeister. §
von Werls und !anmmumllem
Teiteva 2¢, tnad. & Stef. 6

».D. achy
bie on der Direltion bes Tednilums m
Badleute Gecausgegeben fimd, fegen teiueclet bef. Bostenntuife vorous,

freebfamen Techuiter, fe ben Befud) einer

Sonntag, den 12.0Wdrs

@anymnfik,

Jreunblidft ladet ein

O. Ridter,
) ;
| Pretzien.
3 Ter Ms@.B. , Cryhens” feiert

am €onutag, den 12. Miirz cr., |im
Meyer’jchen Locale fein} B

Winter-Verguiigen,
befleherd aue@ejangs: Concert, Theater
und Gumeriftiiden Lortrigen, wozu
Freunte ves Lereind hiermit freunds
lichft eingeladen twerben.

Liffen und Kinnen angueignen, deffen ein h’ldmgn Tedynifer iebmf
Die Selbitunterriditswerte bepandein hl einfader, fowobl dem Ungeiibtevem wie an
dem fdon i aleGeoteteer Gleliratechu, Wypugs
weife des Majdinenbaues, btmlyunuému[e Bel Doz und Tiefbal
Dem fleibigew und jielbewuft vorwirtsftredenden chmlltt ift Dabur

1§ Vorfland.

ff?
@etegengeit gevoten, o heofecen Wfioamd an Geld . obn eiue beuilie nnngm: untets
breden gu milfjen, alle tenijden Sejrgegenfinde grindlicHit ju eclernen. BWer fi fn das
Studtun difee Bilefe mit Exmit veciet und an et Huud difeh wopdurbagten, plammdsia
amelegten Seprmittels von Stufe 4u St fortdreitet, Wid [y gedicgene Senuiad
allen Gebieten feines Sades ermectel und nfieitip die [Gonfiew wnb. mmnmmun xiolie!
yielen. — e diejenigen, wrm,: Danas o, olr mu;‘n"m sn&b@ ma
4 n, ober eine hihere Rlaffe echuit ml . errei

) “d)— T“f“"ﬂ fet § le\ymh!}btml\rl Da am Technttum g Simbod . 6. mite nad
verfeend Befdricienes Wecten unlecitet wich, it 68 bem feligen Siles ermagiigt
eine oder mehrere Rlaffen gu iiberipringen, wenn er bie ndtigen wnmuuu: nadweift, wie
fermer audy die Ginvidytung getroffen ijt, dap ftrebjame Techmler durdy dad Studium wmferer
werte ofne Bejud) ded Tedjnifums eine der vort beftevenden Fadypriifungen ob-
legen tounen, wenn fie nadweifen, daf fie fih die nitigen Kenntniffe erworven Haber. Gat
ein sm.u: dle Fadpritfung erfolgreidy abaelegt, fo exhitt ec ein Heifegenguis,

rse Werke sind durch jede lluv‘hhnlullun' ou beciehen, sowie durch

A. ‘Ronness, Lei WTigy, Sternwartenstr. 46.

@ircns  Jansly
Hingdeburg, ¥ T eus gebiuse.

Sonntag, dent 12, Wdry cr.
Nadym. 4 Whr u. Abends 8 pr.
‘ Jiachm. 4 Ubr:
Gh:i‘mumimnmmtgiid;m(Sithitgt
(extra fiiv die gechrten Befudher
der Umgegend.)g@ba
bente 8 Ubr T
JIm Der Deri-@ dmicde §E

Dianege-Epore € tird 1 2 Abtheil.

Zeitschrift fir Elektrotechnik und Masch/nenbau

Adonnement: 80 § pro Monat durch jeds ; 80 § pro Q
Pn-um- 8178a.

sehr

Pt rur g!RLEintrittépreifeNdiung!
Rogenfig M. 210, Parquet u,
Cperrfig M. 1.65, 1. Rlag K,

)
ik illustrierte,
o i

] 1.05, 2 Plag 10 Pia., 3.

e
billige AN S von cingehond in | Plag
ronte Zabl . Kl igi b, i itte w. ' Billetfreue
@ e s | 35 Pfg. incl. ftadt. Billetfieuer.

Weoknischs Auskintie, S ole. ote. ot

@schartsstelled Zextschnt[e T ﬁfektrotechniku Maschinenbau, Lelpzig.

Drergu die Grane:Beilaye ,Feld
und Earten.

-Drogerie Sgnllc 0.8




	Zeitung für Gommern und Umgegend. 1892-1917
	1899


